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Begrüßung „Empfang zur Eröffnung der EmslandArena“ 
am 30. November 2013 um 17 Uhr im Panorama-Restaurant der Emslandhallen 

 
Meine verehrten Damen und Herren, 
 
vor Ihnen steht heute ein sehr glücklicher Oberbürgermeister! Gut 15 Monate nach 
der Grundsteinlegung haben wir mit dem heutigen Tag das Ziel erreicht und feiern 
gemeinsam die Eröffnung der EmslandArena – dem neuen Veranstaltungszentrum 
für die gesamte Region. Die feierliche Einsegnung haben wir gerade vollzogen, dafür 
noch einmal ein herzlicher Dank an Pfarrer Lanvermeyer und Pastor Grimmsmann. 
 
Es liegen anstrengende, aber zugleich auch aufregende Wochen und Monate hinter 
uns. Doch entgegen dem bundesweiten Trend bei öffentlichen Bauvorhaben kann ich 
eines voller Stolz verkünden: Wir haben sowohl den Kostenrahmen von 20,6 Millio-
nen Euro, als auch den uns gesteckten Zeitrahmen eingehalten! Dazu haben Sie alle 
beigetragen. Ich freue mich deshalb umso mehr, dass wir heute Abend gemeinsam 
die EmslandArena eröffnen werden. 
 
Dass wir heute hier stehen und die EmslandArena zum ersten Mal in Ihrer ganzen 
Pracht erstrahlt und Ihre Tore öffnet, das haben wir vielen Menschen zu verdanken. 
Der Erfolg hat – wie so oft – viele Mütter und Väter. 
 
Allen voran begrüße ich zunächst den Vertreter des Landes Niedersachsen: Lieber 
Minister Olaf Lies, es freut mich außerordentlich, dass Sie heute hier dabei sind. Vor 
allem dank der großartigen finanziellen Unterstützung seitens des Landes Nieder-
sachsen sowie des Landkreises Emsland in Höhe von jeweils fünf Millionen Euro 
konnte dieses wichtige Strukturprojekt EmslandArena für die Region erst realisiert 
werden. Dafür im Namen aller Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt sowie des Rates 
und der Verwaltung meinen allerherzlichsten Dank! 
 
Lieber Landrat Winter, lieber Reinhard, ich kann zwar keine Gedanken lesen, aber 
dennoch bin ich fest davon überzeugt, dass du heute mindestens genauso stolz bist 
wie ich. Für den gesamten Landkreis Emsland ist heute ein großer Tag! Danke für 
deine vielfältige und großartige Unterstützung. 
 
Ich freue mich, dass heute auch viele Bundestags- und Landtagsabgeordnete ge-
kommen sind, um mit uns zu feiern. Liebe Bundestagsabgeordnete, Dr. Daniela de 
Ridder, Albert Stegemann, Markus Paschke – hinter Ihnen allen liegen spannende 
und aufregende Wochen. Die Koalitionsverhandlungen sind auf einem guten Weg 
und sie selbst haben hoffentlich schon in Berlin eine neue, zweite Heimat gefunden 
und den Charme unserer Hauptstadt für sich entdeckt. Umso schöner, dass Sie sich 
heute auf den Weg zu uns, nach Lingen, gemacht haben. Herzlich willkommen! 
 
An dieser Stelle gilt mein Dank natürlich auch den ehemaligen Abgeordneten Dr. 
Hermann Kues und Michael Goldmann. 
 
Lieber Heinz Rolfes, lieber Bernd-Carsten Hiebing, lieber Reinhold Hilbers – auch Sie 
als Landtagsabgeordnete haben unsere Vision unterstützt und gefördert und sich 
insbesondere beim Ministerium für das Bauvorhaben eingesetzt. Dafür danke ich 
Ihnen! 
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Vor allem darf ich auch die beiden Vorgänger im Amte begrüßen. Den ehemaligen 
Landrat und heutigen Ehrenlandrat, Hermann Bröring, und meinen Vorgänger, den 
ehemaligen Oberbürgermeister, Heiner Pott. Lieber Hermann, lieber Heiner, gerade 
ihr beide habt einen wesentlichen Anteil an der Entstehung der Arena und habt damit 
sozusagen den ideellen Grundstein für die Eröffnung am heutigen Tag gelegt. Dafür 
gebührt euch an diesem Festtag unser aller tief empfundener Dank. Herzlich will-
kommen! 
 
Herzlich begrüße ich auch unsere Ehrenbürger Ursula Ramelow und Karl-Heinz Veh-
ring. Sie erinnern sich sicherlich noch daran, wie vor Jahren die Emslandhallen am 7. 
September 1991 im Rahmen der fünften Emslandschau feierlich eröffnet wurden. 
Auch dieser Bau war mit 20 Millionen veranschlagt – auch damals gaben das Land 
Niedersachsen und der Landkreis jeweils 5 Millionen, allerdings zahlte man vor 22 
Jahren noch mit D-Mark. Binnen kürzester Zeit wurden die Emslandhallen zu einem 
Besuchermagneten – ein Erfolg, auf dem wir heute aufbauen können. 
 
Herzlich willkommen heiße ich auch die Fraktionsvorsitzenden und Mitglieder des 
Lingener Stadtrates, die durch ihre vorausschauenden und umsichtigen Entschei-
dungen den Weg für das größte Bauprojekt Lingens geebnet und bereitet haben. 
Liebe Ratskolleginnen und -kollegen, wir haben gestritten und diskutiert, doch heute 
können wir alle voller Stolz sagen, dass wir mit dieser Entscheidung für den Bau der 
EmslandArena hier an der Lindenstraße ein neues Kapitel in der Geschichte unserer 
Stadt geschrieben haben! Ich möchte mich für die vertrauensvolle, konstruktive und 
vor allem pragmatische Zusammenarbeit bedanken, die immer von viel Weitblick und 
Verantwortung geprägt war.  
 
Maßgeblich daran beteiligt waren Sie, lieber Herr Dr. Mainka und all Ihre Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die ich hier heute ebenfalls herzlich willkommen heißen möch-
te. Als Generalunternehmen haben Sie die europaweite Ausschreibung für sich ent-
scheiden können und damit die enorme Leistungsfähigkeit emsländischer Unterneh-
men eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Doch es waren nicht nur Sie allein, sondern 
zusammen mit Ihnen haben zahlreiche Unternehmen und Fachkräfte aus der Region 
die Pläne der Architekten in die Realität umgesetzt. Als echter „Lingener Junge“ hast 
du, lieber Andreas, sicherlich ganz eigene Emotionen zur Arena, die du uns in dei-
nem Grußwort sicherlich gleich schildern wirst.  
 
Herzlich begrüße ich an dieser Stelle auch vom pbr Planungsbüro Rohling AG, Heinz 
Eustrup – sehr geehrter Herr Eustrup, das pbr Planungsbüro hat mit uns alle Hürden 
der Vergangenheit genommen und die Planungen, die Zeichnungen immer wieder 
neu angepasst – dafür möchte ich Ihnen allen heute noch einmal ausdrücklich dan-
ken und freue mich auf das Grußwort von Ihnen. 
 
Meine Damen und Herren, vor fast genau einem Jahr haben wir feierlich den Cam-
pus Lingen der Hochschule Osnabrück als großes Strukturprojekt für die Region er-
öffnen können. Ich freue mich, dass ich den Dekan der Hochschule, Herrn Prof. Dr. 
Frank Blümel, sowie den Hochschulpräsidenten a. D., Prof. Dr. Erhard Mielenhau-
sen, zu diesem Festakt begrüßen kann. Gerade die enge Verzahnung von For-
schung, Wissenschaft und Wirtschaft ist einer Besonderheit unserer Region. Neben 
dem Campus Lingen dürfen wir heute ein weiteres Strukturprojekt feierlich eröffnen. 
Das nenne ich eine schlagkräftige Taktung. 
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Meine verehrten Damen und Herren, wir sind heute aus gutem Grund nicht nur in der 
EmslandArena, sondern auch in den Emslandhallen zu Gast. Denn heute fügt sich 
zusammen, was zusammengehört: die Emslandhallen und die EmslandArena. 
 
Beide zusammen bilden ein modernes Veranstaltungszentrum, das seines Gleichen 
sucht. Der Vorverkauf für die Veranstaltungen in diesem und im nächsten Jahr ist 
bombastisch angelaufen: Katie Melua – ausverkauft. Ina Müller – ausverkauft. Sa-
scha Grammel – ausverkauft. Und auch für das erste Heimspiel der HSG Nordhorn-
Lingen in der EmslandArena gibt es nur noch vereinzelte Restkarten. 
 
Diesen Erfolg haben wir nicht zuletzt dem Team der Emslandhallen und der Ems-
landArena um Geschäftsführer Florian Krebs zu verdanken. Parallel zu dem laufen-
den Betrieb in den Emslandhallen ist es allen Beteiligten gelungen, den Namen Ems-
landArena in der Region zu verankern. Das ist eine Leistung, auf die Sie alle stolz 
sein können! 
 
Lieber Landrat Kethorn, lieber Bürgermeister Berling, durch die EmslandArena rü-
cken auch wir als Nachbarn enger zusammen. Im Slogan der HSG Nordhorn-Lingen 
heißt es „Zwei Städte, ein Team“. Diesen Leitsatz wollen wir künftig mit Leben füllen. 
So freut es mich, dass heute auch zahlreiche Vertreter der HSG zu uns gekommen 
sind. Ihnen allen ein „Herzliches Willkommen“. 
 
Wie ich bereits eingangs gesagt habe: Der Erfolg hat viele Mütter und Väter. Neben 
den bereits Genannten waren es vor allem auch immer wieder Vertreter aus der 
Wirtschaft, die unser Vorhaben unterstützt haben. Ich begrüße stellvertretend für vie-
le heute Abend Gerd-Christian Titgemeyer und Marco Graf von der IHK Osnabrück-
Emsland-Grafschaft Bentheim, Alfons Veer vom Wirtschaftsverband Emsland, Horst 
Hagemann von der Kreishandwerkerschaft sowie alle unsere Partner und Sponsoren 
aus der Wirtschaft, die sich an der Eröffnungsphase beteiligt haben. Durch Ihren Bei-
trag zeigen Sie uns, dass die EmslandArena auch eine richtige und wichtige Ent-
scheidung für den Wirtschaftsstandort Emsland ist. 
 
Zum zukünftigen Erfolg der EmslandArena tragen viele Menschen bei. Erwähnen 
möchte ich an dieser Stelle, diejenigen, die sonst immer nur im Hintergrund aktiv 
sind: die zahlreichen Vertreter der Hilfskräfte. Sie haben uns viele wertvolle Tipps 
und Hilfen in Abstimmungsgesprächen gegeben und sorgen für unsere Sicherheit bei 
den kommenden Veranstaltungen. Stellvertretend darf ich seitens der Polizei Herrn 
Brüggemann, seitens der Feuerwehr, Herrn Berntzen, seitens des DRK, Herrn Hö-
velmann, seitens des THWs, Herrn Greiten, seitens der Malteser, Herrn Henrichs 
und Herrn Hoffschröer, begrüßen und meinen ausdrücklichen Dank für die gute Zu-
sammenarbeit aussprechen. Tag für Tag sorgen Sie alle für unsere Sicherheit und 
für das gute Gefühl, heute und alle kommenden Veranstaltungen in der EmslandAre-
na unbeschwert genießen zu können. 
 
Ein ganz besonderes Anliegen ist es mit heute Abend, meine Dezernenten, mein 
Team im Verwaltungsvorstand, willkommen zu heißen. Zunächst Frau Dr. Haarmann, 
als zuständige Dezernentin unter anderem für die Emslandhallen und für die Finan-
zen. Liebe Claudia, herzlich willkommen und vielen Dank für deine vielfältig geleiste-
te Arbeit.  
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Des Weiteren darf ich den ehemaligen Stadtbaurat der Stadt Lingen, Georg Lisiecki, 
begrüßen. Lieber Georg, du hast dieses Bauprojekt mit auf den Weg gebracht und 
bis zum Ende deiner Amtszeit hier in Lingen engagiert umgesetzt. Dafür mein herz-
lichster Dank! Schön, dass du dich auf den Weg gemacht hast, um heute hier dabei 
zu sein.  
 
Das Feintuning hat dann dein Nachfolger, Lothar Schreinemacher, übernommen. 
Auch dir, lieber Lothar, herzlich willkommen! 
 
Besonders möchte ich den Ersten Stadtrat und meinen Vertreter im Amte, Dr. Ralf 
Büring, begrüßen und ihm ganz besonders danken. Lieber Ralf, wir haben in den 
letzten Wochen und Monaten viele intensive Gespräche geführt und so manche kriti-
sche Situation gemeistert. Als mein allgemeiner Vertreter sind wir gemeinsam durch 
Dick und Dünn gegangen und haben dabei viel erreicht. Lieber Ralf – das ist heute 
maßgeblich auch dein Verdienst hier und dafür danke ich dir aus tiefstem Herzen. 
 
Abschließend geht mein Dank auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bau-
verwaltung und meines Oberbürgermeisterbüros. Sie alle haben viel geleistet und 
das immer über das gebührende Maß hinaus. Sie haben die EmslandArena analog 
zum Slogan einer bekannten Baumarktkette zu Ihrem Projekt gemacht und sich mit 
dem Bau identifiziert! Ohne Sie alle hätten wir den Bau niemals so stemmen können, 
wie wir das mit Ihrer Hilfe geschafft haben. Dafür mein ausdrücklicher und persönli-
cher Dank und mein tiefempfundener Respekt.  
 
 
Meine verehrten Damen und Herren, liebe Festgäste, blicken Sie kurz zurück mit mir 
auf den teilweise steinigen und holprigen Weg, der uns bis hierhergeführt hat. Es war 
richtig und wichtig, die Standortfrage zu klären. Ich bin mir sicher, wir haben mit dem 
jetzigen Standort gegenüber den Emslandhallen den optimalen Platz gefunden, das 
zeigen vor allem die bereits erzielten Synergieeffekte. 
 
Allein schon die räumliche Nähe der beiden Veranstaltungshallen zeigt, wie einzigar-
tig dieses Duo ist. EmslandArena und Emslandhallen ergänzen sich optimal: Die 
Arena eignet sich in erster Linie für Sport, Konzerte, Entertainment und Business. In 
den Emslandhallen sind auch zukünftig Messen, Ausstellungen, Börsen und Märkte 
optimal aufgehoben. Zusammen bilden sie auf über 10.000 Quadratmetern Veran-
staltungsfläche das einzigartige Eventzentrum für die Region. Sie müssen schon weit 
reisen, um ein vergleichbares Angebot zu finden.  
 
Mit der EmslandArena haben wir eines der entscheidenden Bauprojekte für unsere 
Stadt und eines der wichtigsten Strukturprojekte für die gesamte Region realisiert. 
Ich möchte ganz besonders auf den Namen eingehen; sie heißt nicht Lingen-Arena, 
sondern EmslandArena; sie steht sinnbildlich für die gesamte Region. Sie strahlt in 
die Region, um den Namen des Emslandes auch in ganz Deutschland bekannt zu 
machen. 
 
Multifunktional und flexibel ausgelegt bieten die neuen Räumlichkeiten zukünftig den 
passenden Rahmen für Veranstaltungen aus den unterschiedlichsten Bereichen. 
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Egal ob Kultur, Sport oder Musik – die Bühne und die Bestuhlung können variabel 
eingesetzt und somit auf die einzelnen Veranstaltungen zugeschnitten werden. So 
sind Veranstaltungen von 900 bis zu 5.000 Besucher in hervorragender Qualität 
möglich. 
 
Zählten für den wirtschaftlichen Erfolg einer Region bislang in erster Linie die soge-
nannten hard facts, so werden zukünftig im Wettbewerb um qualifizierte Fachkräfte 
zunehmend die weichen Standortfaktoren in den Fokus treten. Gerade die stark um-
worbenen Nachwuchskräfte werfen neben einer optimalen Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, erstklassiger Wohnqualität, guter Bildungsangebote zunehmend auch ein 
breites Freizeitangebot für die Auswahl ihres Arbeitsplatzes in die Waagschale. 
 
Faktoren, die in der Symbiose Lingen als einen herausragenden Wirtschaftsstandort 
kennzeichnen und damit die Basis für eine hohe Lebensqualität aller Bürgerinnen 
und Bürger bilden. 
 
Vor 15 Monaten habe ich Ihnen einen Knalleffekt zur Eröffnung versprochen. Heute 
stehen wir nun hier und freuen uns auf ein wundervolles Konzert mit Bosse und Katie 
Melua und einen unvergesslichen Abend. Sie sehen heute nicht nur einen glückli-
chen, sondern auch einen erleichterten und vor allem sehr stolzen Oberbürgermeis-
ter vor sich… 
 
Gegen 19:15 Uhr werden wir in die EmslandArena gehen und dann kurz vor Acht mit 
einem kleinen, symbolischen Akt die Arena offiziell eröffnen. Wie genau, das wird 
noch nicht verraten, lassen Sie sich überraschen. 
 
Ich möchte enden mit einem Zitat unseres berühmten Landsmannes Johann Wolf-
gang von Goethe, der einmal feststellte: 
 
„Drei Dinge sind an einem Gebäude zu beachten: 
 
dass es am rechten Fleck stehe,   
dass es wohl gegründet ist und   
dass es vollkommen ausgeführt sei."  
 
Ich möchte ein viertes hinzufügen: 
Dass es mit Leidenschaft und Lebensfreude erfüllt wird. In diesem Sinne lasset die 
Spiele beginnen! 


